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Auf den Studentenpa.r3.araetit.ssitZungen von Dienstag 10.5,77 und Mon­
tag, 15.5,77, stand die Neubesetzung des AStA im Vordergrund,, _ «
Bei der Diskussion um di.e'Vv ebenschaftaberichte dar aus cheidenden 
Referenten wurden .stark unterschied!iche-Positionen der beiden den
>tA tragenden Fraktionen, Juso-HochscMgruppe und aas x sgruppen,

deutlich. Dement sprechend waren große Teilte der Diskussion nur 
noeil ein Darstellung von bekannten Meinungen ohne neue konstruktive 
VoxSchläge, * *
Anschließend entlastete das Studentenparlament folgende Referentin 
und Referenten, nachdem der BG~Anfcrag, den AStA als Kollektiv au 
entlasten, abgelehnt wurde,

Gabi Krone (EG)
Aii-Äkbar Djazayeri (AA) Ä
Werner Weidner (JHG)
Thomas Heyer (JHG)
Matth las Ko Hat z (JHG)

Nicht entlastet v/urde Klaus -Eeimann (EG) , dessen Rechenschaftsbericht
besonders umstrltten war,
Bei der Aussprache um die Plattform des neuen AStA wurde sehr ausführ­

st* Aktionen gegen die Bildungsmisere und. 
aas AStA, diskutiert, Die Sitz’.mg wurde nach 
reuten während der Kandidaten!); frngung zum 
ehnuhg mehrerer Vertagungsanträge wegen Be- 

i o n,
:en Änderungsanträgen, die z . T. die poli- 
tätlicher machen, stimmte das Stupa, mehr­

heitlich dem von Ba&icgruppen Und Jaso-Hoehschulgruppe vorgelegfcen 
Entwurf zu. Dieses Programm wird in der nächsten*WÜB’veröffentlicht.

In den neuen AStA sind bisher folgende Referenten gewählt' wordens

lieh über dis Fortsetzung
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ReinhoId P fei££er (JHG) 
Ali-Akfoar 1.)jazayeri (AA)
G ab r i e 1 e Fe rk ingho f f (JHG) 
Klaus Horst (JHG)
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Gabriele Ferkinghoff und Klaus Horst wurden jeweils im 3, Wahlgang 
mit knapper Mehrheit gegen Kandidaten der Basisgruppen gewählt,
In der Kandidatenbefragung vertraten die JHG die Auffassung, daß 
"der von den BGs vorgeschlagene Kandidat Klaus Reimaim für das Hoch­
schulreferat nicht geeignet sei, dies habe seine miserable Arbeit 
im Infonaationsreferat gezeigt. Die Basisgruppen betonten dement-



gegen, daß "ihr Kandidat aufgrund seiner Erfahrung und bisherigen 
Leistungen der richtige Kandidat für das HS-Referat sei; Ihnen, 
sei es nicht einleuchtend, wieso Klaus Reintann von der JHG zwar . 
als Fachschafts-, nicht aber als HS-Referent akzeptiert werde."
Die RCDS-Fraktionsraitglieder unterstützten die Kandidaten der JHG, 
damit endlich ein funktionsfähiger AStA zustande komme.
Weitere Beschüsse:
Das Studentenparlament solidarisierte sich mit dem Streik der Medi 
zinstudenten (vgl hierzu von der VV beschlossene Solidaritätser­
klärung) .
Die studentischen Mitglieder im Studentenwerksvorstand , Jürgen Hof 
mann (Wohnheimsprecher), Peter Senger (JHG) , wurdem vom Studenten­
parlament bestätigt. Zudem wurde ein Wahlausschuß für die Fach 
schaftswahlen dngesetzt.

Nachtrag zum letzten Stupa-Info:
Der MSB-Spartakus erklärte, daß die von ihm vertretene Auffassung 
zu Studienreformkommissionen falsch wiedergegen worden sei. Mittie 
weile ist dies in einem Flugblatt ausführlich begründet worden. 
Zudem bat er um Feststellung, daß der zu der Situation der Archi­
tekturstudenten beschlossene Antrag auf seine Initiative zurückgeh


